
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 

Presseinformation 

 

Münzen des Monats Juni 2026:  

Münze Deutschland und T&S Coin qualifizieren sich für 

den World Money Fair Award 2027 

 

Berlin, Juli 2026 – Zwei neue Finalisten stehen fest: Die Community des World 

Money Fair Instagram-Kanals hat die Goldmünze und die Silbermünze des 

Monats Juni 2026 gewählt. Zur Goldmünze des Monats wurde „Die 

Judenbuche" der Münze Deutschland gekürt, zur Silbermünze „Poseidon" von 

T&S Coin. Beide Münzen ziehen damit in die Endabstimmung für den World 

Money Fair Award 2027 ein. 

 

Goldmünze des Monats Juni 2026: „Die Judenbuche“ 

Die 100-Euro-Goldmünze „Die Judenbuche“ von Münze Deutschland wurde im 

Juli von der Community zur Favoritin gewählt. Sie ist die vierte Ausgabe der 

Serie „Meisterwerke der deutschen Literatur“ (2023–2030). Die Münze würdigt 

die im Jahr 1842 erschienene Novelle „Die Judenbuche“ von Annette von 

Droste-Hülshoff, die als Meilenstein der deutschen Literatur gilt. 

 

Die Gestaltung stammt vom tschechischen Künstler Martin Dašek. Auf der 

Bildseite ist als zentrales Element eine prächtige Buche zu sehen, die sich 

majestätisch über die obere Hälfte der Münze ausbreitet. Von links nähert sich 

eine figürliche Darstellung mit Hut und Stab, die auf den Hauptcharakter 

Friedrich Mergel anspielt. Der Untergrund wurde mit autographischen Zeilen 

von Annette von Droste-Hülshoff gestaltet, die auf der zentralen Passage der 

Erzählung beruhen. Die entstehende Reliefwirkung trägt zur Lebendigkeit der 

Münze bei. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 

 

Silbermünze des Monats Juni 2026: „Poseidon“ 

Die 2-Unzen-Silbermünze „Poseidon" von T&S Coin wurde von der World 

Money Fair Community zur Silbermünze des Monats Juni 2026 gewählt. Die 

Münze widmet sich Poseidon, einer der mächtigsten Gestalten der griechischen 

Mythologie. Er gilt als Herrscher der Meere und als Symbol für Kräfte, die 

jenseits menschlicher Kontrolle liegen. 

 

Auf der Münze verkörpert T&S Coin die ungezähmte Kraft der Naturgewalten, 

ein Ausdruck von Poseidons schrankenloser Macht. Die Bildseite zeigt 

Poseidon in majestätischer Haltung über die Wellen herrschend mit dem 

Dreizack in der Hand und umgeben von Hippokampos. Die detailreiche, farbige 

Prägung verleiht der Darstellung durch jede Linie und jede Schattierung eine 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 

beeindruckende Tiefe, sodass der Meeresgott nahezu lebendig und dynamisch 

wirkt. 

 

 

Vom Monatsfavoriten zum World Money Fair Award 

Die Gewinner der Münzen des Monats qualifizieren sich automatisch für die 

Endabstimmung des World Money Fair Awards. Auf der Messe können 

Besucherinnen und Besucher unter allen 12 Gold- und allen 12 Silbermünzen 

des Jahres jeweils ihren Favoriten wählen. Die Preisverleihung findet am letzten 

Messetag statt. Der World Money Fair Award ist eine der wenigen 

numismatischen Auszeichnungen, bei denen ausschließlich Sammlerinnen und 

Sammler das Votum haben – von der monatlichen Online-Abstimmung bis zur 

finalen Entscheidung auf der Messe. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 

Bisher haben sich folgende Goldmünzen für den World Money Fair Award 2027 

qualifiziert: 

• „Australian Kookaburra“ – The Perth Mint 

• „Wonders of Australia – The Outback“ – The Perth Mint 

• „Fire Horse“ – T&S Coin 

• „Chinese Myths and Legends“ – The Perth Mint 

• „250 Years from the Birth of Ioannis Kapodistrias“ – Bank of Greece 

• „Die Judenbuche“ – Münze Deutschland 

 

Für den Award in der Kategorie Silber gehen diese Münzen 2027 bisher ins 

Rennen:  

• „Bee – 2026“ – Power Coin 

• „Quantenphysik“ – Münze Österreich 

• „Paper Frog“ – Power Coin 

• „Easter Joy. The Pysanka“ – National Bank of Ukraine 

• „FIFA WORLD CUP 2026“ – National Bank of Kazakhstan und MDM 

Münzhandelsgesellschaft Deutsche Münze 

• „Poseidon“ – T&S Coin 

 

Über die World Money Fair 

Die World Money Fair ist die weltweit größte Münzenmesse. Sie findet jährlich Ende Januar/ Anfang Februar 

in Berlin statt. Sie ist die wichtigste Leitveranstaltung der internationalen Münzenbranche. Händler:innen, 

Anbieter:innen von Zubehör und Auktionshäuser aus aller Welt präsentieren Sammlenden ihr numismatisches 

Sortiment, staatliche Münzstätten und private Prägestätten zeigen ihre Neuheiten. Im Technik-Bereich treffen 

sich verschiedenste Maschinen-Herstellende und Zulieferende der Münzindustrie und zeigen von der 

Platinen-Herstellung über das Prägen bis hin zum Verpacken und der entsprechenden Werkzeugtechnologie 

den kompletten Herstellungsprozess für Münzen und Medaillen. Die World Money Fair hat sich seit Januar 

1972, wo sie erstmals in der Schweiz als „Internationale Münzenbörse“ durchgeführt wurde, stets 

weiterentwickelt. Heute präsentieren sich während der dreitägigen Messe, die seit 2006 in Berlin stattfindet, 

im Estrel Congress Center mehr als 300 Ausstellende, darunter Prägeanstalten und Nationalbanken aus etwa 

50 Nationen. Auch für Anlegende und Investierende bietet die World Money Fair eine hervorragende 

Möglichkeit, sich über physische Edelmetalle und ihre Bedeutung als Wertanlage zu informieren. Die 

Ausstellung umfasst Münzen aus zahlreichen Ländern, spezielle Prägungen und hochkarätige 

Sondermünzen sowie Sondermesseausgaben und diverse Gedenkmünzen. 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 

Pressekontakt 

 

World Money Fair GmbH 

Mobil: +49 30 51 999 77 0 

presse@worldmoneyfair.de 

Ollenhauerstraße 97 | 13403 Berlin 

worldmoneyfair.de 

 

markenzeichen GmbH 

Simone Knebelkamp 

Senior Consultant 

Mobil: + 49 176 85984764 

worldmoneyfair@markenzeichen.de 

Cecilienallee 67 | 40474 Düsseldorf  
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